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VEREIN DER FREUNDE DER JEUNESSES MUSICALES DEUTSCHLAND e.V. 

Marktplatz 12, 97990 Weikersheim 

 

S A T Z U N G 

 

§ 1 

Der Verein "Freunde der Jeunesses Musicales Deutschland e.V." mit Sitz in Weikersheim 
verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. 

 

Zweck des Vereins - zum Nutzen der "Jeunesses Musicales Deutschland e.V." - sind 

- Beschaffung und Weitergabe von Mitteln im Rahmen des § 50 Nr. 1 der 
Abgabenordnung, 

- wirtschaftliche Unterstützung und Förderung in jeder geeigneten Form und 

- ideelle Mitwirkung und Beratung einschl. Förderung zur Selbstdarstellung und "Public 
Relations", 

um damit die musikalische Volksbildung und Berufsbildung der Jugend und die internationale 
Verständigung, vor allem auf dem Gebiet der Musik, zu fördern. 

 

§ 2 

Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

 

§3 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die 
Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 

 

§ 4 

Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zwecke der Körperschaft fremd sind oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. 

 

§ 5 

Bei Auflösung des Vereins oder Wegfalls seines bisherigen Zwecks fällt das Vermögen des 
Vereins an den gemeinnützigen Verein "Jeunesses Musicales Deutschland e.V.", der es 
unmittelbar und ausschließlich für den gemeinnützigen Zweck der Förderung kultureller 
Jugendarbeit zu verwenden hat. 

 

§ 6 

Mitglied kann jede natürliche oder juristische Person werden; Firmen oder sonstige 
Personenvereinigungen gelten als e i n  Mitglied. 
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§ 7 

Die Mitgliedschaft wird erworben durch eine schriftliche Beitrittserklärung.  Um den Verein 
besonders verdiente Persönlichkeiten können auf Vorschlag des Vorstandes durch die 
Mitgliederversammlung zu Ehrenmitgliedern ernannt werden. 

 

§ 8 

Die Mitgliedschaft endet 

- durch den Tod des Mitglieds, 

- durch Austritt unter Einhaltung einer vierteljährigen Kündigungsfrist zum 

- Ende des Geschäftsjahres oder 

- durch Ausschluss bei Vorliegen eines wichtigen Grundes mit Zweidrittelmehrheit der 
Mitgliederversammlung. 

Die Mitglieder dürfen bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins 
nicht mehr als ihre gegebenen Einlagen oder den gemeinen Wert geleisteter Sacheinlagen 
zurückerhalten. 

 

§ 9 

Mitgliederbeiträge werden nicht erhoben, jedoch erklären sich die Mitglieder mit ihrem Beitritt 
bereit, die Arbeit des Vereins mit einer jährlichen Spende zu unterstützen. 

 

§ 10 

Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung. 

 

§ 11 

1. In den Vorstand können nur Vereinsmitglieder gewählt werden. 

2. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für jeweils 4 Jahre gewählt. 

3. Der Vorstand besteht aus den folgenden Vorstandsmitgliedern: 

- erster Vorsitzender 
- Stellvertreter des ersten Vorsitzenden mit dem Aufgabenbereich Kommunikation / 

Mitgliederwerbung / Fundraising  
- Schatzmeister 
- Schriftführer 

Der Bürgermeister der Stadt Weikersheim nimmt als ständiger Gast an den Sitzungen 
des Vorstands teil. 

Einzelheiten der Wahrnehmung seiner Aufgaben regelt der Vorstand intern.  

4. Der Vorstand ist mit drei Vorstandsmitgliedern beschlussfähig, wenn der gesamte 
Vorstand mindestens 14 Tage vorher schriftlich mit Angabe der Tagesordnung,  
insbesondere bei Verteilung von Mitteln, eingeladen worden war. 

5. Der 1. Vorsitzende und der Stellvertretende Vorsitzende sind Vorstand im Sinne des    
§ 26 BGB. Jeder ist einzelvertretungsberechtigt. 

6. Über die Verwendung der Mittel im Sinne der Satzung entscheidet der Vorstand. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden.  
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7. Auf Einladung können der Präsident und der Generalsekretär der JMD an den 
Sitzungen des Vorstandes teilnehmen.  

 

§ 12 

1. Eine Mitgliederversammlung ist vom Vorstand schriftlich unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung einzuberufen, wenn es das Interesse des Vereins erfordert oder wenn 
die Einberufung auf Antrag des Vorstandes oder auf Verlangen von mindestens 1/10 
der Mitglieder unter Angabe des Zweckes und der Gründe schriftlich verlangt wird. 

2. Anträge zur Behandlung in der Mitgliederversammlung sind dem Vorstand spätestens 
zwei Wochen vor dem Termin schriftlich zu übermitteln. 

3. Die Mitgliederversammlung wird vom 1. Vorsitzenden des Vereins geleitet und 
entscheidet mit einfacher Stimmenmehrheit; bei Stimmengleichheit entscheidet die 
Stimme des 1. Vorsitzenden. 

4. Der Mitgliederversammlung obliegt insbesondere die Entgegennahme des 
Geschäftsberichts und des Jahresabschlusses, die Entlastung des Vorstands, die Wahl 
des Vorstands, die Verleihung von Ehrenmitgliedschaften. 

Ferner obliegt ihr die Beschlussfassung über Satzungsänderungen und über Auflösung 
des Vereins mit Dreiviertelmehrheit der anwesenden Mitglieder, wobei das 
Vereinsvermögen zu einem gemeinnützigen Zweck zu verwenden ist. 

5. Über Beschlüsse und Versammlungen ist Protokoll zu führen, das von dem jeweiligen 
Versammlungsleiter und vom Protokollführer zu unterzeichnen ist. 

 

 §13 

1.  Ein Beirat ist einzurichten.  

2.  Der Beirat setzt sich wie folgt zusammen:  

- bis zu vier von der Mitgliederversammlung gewählte Persönlichkeiten.  
- bis zu vier vom Vorstand berufene Persönlichkeiten.  
- der Landrat des Main-Tauber-Kreises.  

3.  Der Beirat hat folgende Aufgaben:  

- Verabschiedung von Empfehlungen an den Vorstand, insbesondere zur aktuellen 
Situation des Vereins und seiner Weiterentwicklung 

- Beratung und Unterstützung des Vorstands, insbesondere in Fragen der 
Mitgliederwerbung und des Fundraisings sowie bei der Durchführung von Projekten. 

4.  Der Beirat tagt mindestens einmal jährlich. Die Mitglieder des Vorstands nehmen an 
den Sitzungen teil. Der Beirat wählt einen Vorsitzenden aus seiner Mitte. Die Amtszeit 
der Mitglieder, die dem Beirat nicht kraft Amtes angehören, beträgt vier Jahre.  

 

§ 14  

1. Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von 2 Jahren zwei Personen zur 
Kassenprüfung. Diese dürfen nicht Mitglied des Vorstands oder des Beirats sein. 
Wiederwahl ist zulässig.  

2. Die Kassenprüfer haben die Kasse des Vereins einschließlich der Bücher und Belege 
mindestens einmal im Geschäftsjahr sachlich und rechnerisch zu prüfen und dem 
Vorstand Bericht zu erstatten. Die Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung 
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Bericht und beantragen bei ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte die 
Entlastung der Vorstandsmitglieder.  

 

Diese Satzung wurde beschlossen von der Mitgliederversammlung vom 19.März 2019 in 
Weikersheim. 

 

Gez. Evelyn Rösch, Stellv. Vorsitzender und Geschäftsführerin 

 

 

Anmerkung:  

Eintragung der Satzungsänderung ins Vereinsregister Februar 2020 

Gez. Jochen Selbach, Vorsitzender  


